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Anlage zur Evaluierung des

Touristischen Entwicklungskonzeptes 
des Landkreises Mansfeld-Südharz
Ergebnisse der Einwohnerbefragung
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Allgemeines zur Befragung

 Zielstellung: Ermittlung der Meinungen und Wünsche 

der Einwohnenden und Tourismusakteure der Region 

zur weiteren touristischen Entwicklung im Landkreis 

 Methode: Onlinebefragung

 Befragungszeitraum: 08.09.2021 – 30.09.2021

 Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 

Mansfeld-Südharz sowie Tourismusakteurinnen und 

Tourismusakteure im Bezug zum Landkreis Mansfeld-

Südharz

 Inhalte: Persönliches Bild des Landkreises Mansfeld-

Südharz, Einstellung zum Tourismus in Mansfeld-

Südharz, Wünsche für den Tourismus in der Region, 

Soziodemographie

3 3

© Screenshot: www.mansfeldsuedharz-tourismus.de
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Rücklauf

 Übersicht der Interviews

▪ 628 Personen haben den Fragebogen begonnen, davon

▪ haben 265 Personen den Fragebogen abgebrochen 

▪ haben 363 Personen den Fragebogen vollständig ausgefüllt, 
davon wurden jedoch lediglich die tatsächlich im Landkreis 
wohnhaften bzw. bezughabenden Teilnehmenden 
herangezogen 
→ sie bilden die Grundlage der Auswertung (n=295)
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Herkunft 

6

© BTE 2021, n=295

Sind Sie Einwohner:in und/oder Tourismusakteur:in mit Bezug zum Landkreis Mansfeld-Südharz?
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Einwohner:in des Landkreises Mansfeld-Südharz

Tourismusakteur:in im Landkreis Mansfeld-Südharz

Einwohner:in und Tourismusakteur:in mit Bezug zum
Landkreis Mansfeld-Südharz
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Herkunft 
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© BTE 2021, n=279

Bitte geben Sie an, in welcher Stadt oder Gemeinde Sie wohnen.

Wenn Antwort zuvor: Einwohner:in des Landkreises Mansfeld-Südharz oder Einwohner:in und 

Tourismusakteur:in mit Bezug zum Landkreis Mansfeld-Südharz 
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Verbandsgemeinde Goldene Aue

Stadt Hettstedt

Stadt Mansfeld

Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra

Stadt Sangerhausen

Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

Gemeinde Südharz

keine dieser Städte oder Gemeinden
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Herkunft 

8

© BTE 2021, n=57

Bitte geben Sie an, in welcher Stadt/Gemeinde sich Ihr Betrieb/Geschäftsstelle/Sitz o.ä. befindet.

Wenn Antwort zuvor: Tourismusakteur:in im Landkreis Mansfeld-Südharz oder Einwohner:in und 

Tourismusakteur:in mit Bezug zum Landkreis Mansfeld-Südharz
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keine dieser Städte oder Gemeinden
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Herkunft 

9

© BTE 2021, n=295

Bitte geben Sie an, in welcher Stadt oder Gemeinde Sie wohnen bzw. Stadt/Gemeinde sich Ihr 

Betrieb/Geschäftsstelle/Sitz o.ä. befindet.
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Touristische Highlights und Besonderheiten 

10

© BTE 2021, n=280, N=658; Sonstiges z.B. Wiesenmarkt, Naherholung, „herbe“ Freundlichkeit, zentrale Lage in Deutschland

Was zeichnet den Landkreis touristisch aus? Welches Attribut beschreibt die Region im Hinblick auf 

die touristische und freizeitbezogene Attraktivität Ihrer Ansicht nach am besten?
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31

Bergbau/Industriekultur

Geschichte (Schlösser/Burgen/Klöster, historische Städte)

Luther/Reformation

Landschaft/landschaftliche Vielfalt

Natur

Seenlandschaft (mit Süßer See, Stausee etc.)

Rosarium

Wandern

Kultur (mit Museen)

keine Besonderheiten/langweilig, verschlafen

Wein/Obstregion/Kulinarik

Ruhe/Erholung/Idylle/ländlicher Charme

vielfältig, lebendig, abwechslungsreich

Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz/Naturschutzgebiete

Radfahren

keine Angabe

Sonstiges
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© TV MSE

Touristische Highlights und Besonderheiten

11

Kernergebnisse

 Die Antworten zur Frage nach den touristischen Highlights und Besonderheiten des Landkreises beinhalteten 

sowohl touristische Themenschwerpunkte als auch negativ dotierte Anmerkungen, die auf interne 

Handlungsbedarfe schließen lassen. 

 Bei den thematischen Schwerpunkten

▪ 1) steht der Bergbau mit den in der Landschaft sichtbaren Halden klar im Vordergrund.

▪ 2) wird die Historik/Geschichte des Landkreises als bedeutsam angesehen.

▪ 3) zeichnet Luther und die Reformation den Landkreis aus, direkt gefolgt von der Landschaft und der 
landschaftlichen Vielfalt.

 Interne Handlungsbedarfe werden vor allem sichtbar in den Bereichen

▪ Angebots- und Produktentwicklung (mit einer fehlenden Erlebbarkeit des Angebots sowie der fehlenden 
zielgruppenspezifischen Angebote),

▪ Vermarktung (allgemeine mangelhafte Vermarktung der Region – Strategie, Profilierung, Zielgruppen) und

▪ Organisation (mit einer ausbaufähigen Nutzung von Potenzialen, z.B. mit Vernetzung der Akteure).

11
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Touristische Highlights und Besonderheiten 

12

© erstellt mit wortwolken.com: BTE 2021, n=280, Mehrfachnennungen möglich – 658 Einzelnennungen; je größer die Worte, desto häufiger die Nennungen

Was zeichnet den Landkreis touristisch aus? Welches Attribut beschreibt die Region im Hinblick auf 

die touristische und freizeitbezogene Attraktivität Ihrer Ansicht nach am besten?

Fokus Besonderheiten
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Touristische Highlights und Besonderheiten 

13

© BTE 2021, n=76, N=124

Was zeichnet den Landkreis touristisch aus? Welches Attribut beschreibt die Region im Hinblick auf 

die touristische und freizeitbezogene Attraktivität Ihrer Ansicht nach am besten?

Fokus Handlungsbedarfe mit Top-Nennungen

27%

16%

15%

13%

11%

8%

8%

2%

Angebots-/Produktentwicklung Vermarktung Organisation Infrastruktur allg.

Freizeitwegeinfrastruktur Beherbergung/Gastro Kooperation, Vernetzung Qualität

vor allem fehlende Erlebbarkeit des Angebots, 
fehlende zielgruppenspezifische Angebote 

(für jüngere Menschen bzw. für Kinder/Familien)

mangelnde Vermarktung allgemein

Nutzung bestehenden Potenzials

mangelnde ÖPNV-Anbindung, 
unbelebte Orte

Ausbau des Radwegenetzes

fehlende Gastronomie

mangelnde Kooperation und 
Vernetzung allgemein
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© TV MSE

Tourismuseffekte

14

Kernergebnisse

 Die Bedeutung des Tourismus wird erst von ca. einem Drittel der Befragten erkannt. Es ist eine stärkere 

Zustimmung seitens der Tourismusakteur:innen als seitens der Einwohner:innen sichtbar. Dies legt nahe, dass 

bei beiden Fokusgruppen die positiven Effekte des Tourismus stärker verankert werden müssen, bei den 

Einwohnenden noch intensiver.

 Der Erhalt der Naturraumpotenziale und des kulturellen Erbes wird als stärkster positiver Effekt von den 

Befragten angesehen, ebenso die Auslastung und der Erhalt von touristischer und Freizeitinfrastruktur. Die 

Erhöhung des Freizeitwertes und die Schaffung von Arbeitsplätzen gehören zudem zu den Top-Antworten der 

Tourismusakteur:innen, die einheimischen  Befragten geben diesen Aspekten keinen so großen Stellenwert.

 Positiv hervorzuheben ist, dass die befragten Einwohner:innen sich aktuell mehrheitlich nicht vom Tourismus 

im Landkreis Mansfeld-Südharz eingeschränkt fühlen. Daran ist anzuknüpfen, um eine hohe 

Tourismusakzeptanz sicherzustellen.

 Von den 28 Befragten, die sich eingeschränkt fühlen, werden mehrheitlich Müllprobleme sowie Anzeichen 

von Überbevölkerung genannt. Dies unterstützt die bei den Tourismuseffekten genannten Konflikte.

14
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Tourismuseffekte 

15

© BTE 2021, n=295

Stimmen Sie folgender Aussage zu? „Der Landkreis Mansfeld-Südharz profitiert vom Tourismus.“
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Tourismuseffekte 
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© BTE 2021, n=295

Stimmen Sie folgender Aussage zu? „Der Landkreis Mansfeld-Südharz profitiert vom Tourismus.“

Vergleich Einwohner:innen und Tourismusakteur:innen
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30%

35%

Wert 1 Wert 2 Wert 3 Wert 4 Wert 5 Wert 6

Einwohner:in des Landkreises Mansfeld-Südharz Tourismusakteur:in im Landkreis Mansfeld-Südharz
stimme voll zustimme überhaupt nicht zu

Zustimmung von 
53% der Tourismusakteur:innen und 

29% der Einwohner:innen
Ablehnung von 

33% der Tourismusakteur:innen und 
34% der Einwohner:innen
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Tourismuseffekte 

17

© BTE 2021, n=191; relevante Antworten unter „Sonstiges“: Alleinstellungsmerkmal, Vermarktung

In welcher Form, denken Sie, profitiert der Landkreis Mansfeld-Südharz vom Tourismus? 

Wenn Antwort zuvor: ich stimme eher zu, ich stimme zu oder ich stimme voll zu

73,8% 73,8%

68,1%
66,5%

63,4%
61,3%

52,4%
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Erhalt von Naturraumpotenzialen, kulturellem Erbe,
Traditionen, Baudenkmälern
Gastronomie, Einzelhandel, Kultureinrichtungen, ÖPNV etc.
werden besser ausgelastet und können so erhalten werden
Der Freizeitwert wird auch für die Einheimischen gesteigert

Das Image des Landkreises Mansfeld-Südharz wird positiv
beeinflusst
regionale Produkte werden stärker nachgefragt

Arbeitsplätze werden geschaffen

touristische Anbieter/Betriebe etc. werden wirtschaftlich
gestärkt
Der Tourismus fördert interkulturelle Begegnungen

neue touristische Attraktionen entstehen

Steuereinnahmen werden generiert

öffentliche Plätze/Parks werden stärker gepflegt

mehr Leben in den Straßen

Sonstiges

Erhalt Naturraumpotenziale, 
kulturelles Erbe etc.

Auslastung und Erhalt
der Infrastruktur

Steigerung des Freizeitwertes
für Einheimische
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Tourismuseffekte 
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© BTE 2021, n=191; relevante Antworten unter „Sonstiges“: Alleinstellungsmerkmal, Vermarktung

In welcher Form, denken Sie, profitiert der Landkreis Mansfeld-Südharz vom Tourismus? 

Wenn Antwort zuvor: ich stimme eher zu, ich stimme zu oder ich stimme voll zu

36%

23%

45%

24%

41%

40%

30%

39%

21%

23%

23%

46%

54%

37%

58%

28%

51%

60%

49%

49%

30%

35%

39%

54%
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Arbeitsplätze werden geschaffen

neue touristische Attraktionen entstehen

Gastronomie, Einzelhandel, Kultureinrichtungen, ÖPNV etc. werden besser…

öffentliche Plätze/Parks werden stärker gepflegt

Das Image des Landkreises Mansfeld-Südharz wird positiv beeinflusst

Der Freizeitwert wird auch für die Einheimischen gesteigert

touristische Anbieter/Betriebe etc. werden wirtschaftlich gestärkt

regionale Produkte werden stärker nachgefragt

mehr Leben in den Straßen

Steuereinnahmen werden generiert

Der Tourismus fördert interkulturelle Begegnungen

Erhalt von Naturraumpotenzialen, kulturellem Erbe, Traditionen, Baudenkmälern

Tourismusakteur:innen Einwohner:innen

Gastronomie, Einzelhandel, Kultureinrichtungen, ÖPNV etc. werden besser 
ausgelastet und können so erhalten werden
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Tourismuseffekte 
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© BTE 2021, n=295

Bestehen aus Ihrer Sicht offene Konflikte, die aus dem Tourismus resultieren und die einer Lösung 

bedürfen? 

genannte tourismusindizierte Konflikte (Top 3): 
 Overtourism, Naturschutz (19) 
 Müll (7) 
 erhöhtes Verkehrsaufkommen (5)

genannte interne Handlungsbedarfe (Top 4): 
 mangelnde touristische Infrastruktur (34) 
 mangelnde allgemeine Infrastruktur (33) 
 mangelnde Kooperation, Vernetzung, 

Engagement (26) 
 mangelnde Organisation, Finanzierung,

Aufmerksamkeit (24)
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Tourismuseffekte 

20

© BTE 2021, n=128, N=38

Welche Konflikte, die aus dem Tourismus resultieren und die einer Lösung bedürfen, bestehen aus 

Ihrer Sicht? Wenn Antwort zuvor: ja, es bestehen aus meiner Sicht Konflikte

→ genannte tourismusindizierte Konflikte

14

7

3

3

2

1

5

2

1

Overtourism, Naturschutz

Müll

Verkehrsaufkommen

Tourismusakzeptanz

Konflikte mit Motorradfahrern

Kriminalität

1. Antwort 2. Antwort
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Tourismuseffekte 
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© BTE 2021, n=128, N=92

Welche Konflikte, die aus dem Tourismus resultieren und die einer Lösung bedürfen, bestehen aus 

Ihrer Sicht? Wenn Antwort zuvor: ja, es bestehen aus meiner Sicht Konflikte

→ genannte interne Handlungsbedarfe
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mangelnde touristische Infrastruktur

mangelnde Infrastruktur (allg., Verkehr, Ortsbilder)

mangelnde Kooperation, Vernetzung, Engagement

mangelnde Organisation/Finanzierung/Aufmerksamkeit

mangelnde Vermarktung/Image

mangelnde zielgruppenspezifische Angebote

Naturschutz als Hemmfaktor

mangelnde Gastfreundschaft

1. Antwort 2. Antwort
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Tourismuseffekte 
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© BTE 2021, n=295

Stimmen Sie folgender Aussage zu? „Ich fühle mich durch den Tourismus eingeschränkt.“
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Tourismuseffekte 

23

© BTE 2021, n=295

Stimmen Sie folgender Aussage zu? „Ich fühle mich durch den Tourismus eingeschränkt.“

Vergleich Einwohner:innen und Tourismusakteur:innen

stimme voll zustimme überhaupt nicht zu

Einschränkungen für
3,5% der Tourismusakteur:innen und 

1,7% der Einwohner:innen

Keine Einschränkungen für
91% der Tourismusakteur:innen und 

90% der Einwohner:innen
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53,6%

32,1%
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zu viel Müll / zu dreckig

Orte werden überbevölkert

Preissteigerungen allgemein

Straßenverkehr ist beeinträchtigt

Angebotsentwicklung zunehmend auf Touristen ausgerichtet

Touristen sind aufdringlich/rücksichtslos

Aufenthaltsqualität wird allgemein eingeschränkt

Fortbewegung wird allgemein eingeschränkt

Fehlverhalten durch Alkohol, Partys

Lebensqualität leidet

Ferienwohnungen tragen zur Wohnungsnot bei

Nachts ist es zu laut

Touristen blockieren Bahnhöfe / Haltestellen / Gehwege

Meine Stadt / Gemeinde wird mir fremd

Touristen werden bevorzugt

öffentliche Verkehrsmittel sind zu voll

Sonstiges

Tourismuseffekte 

24

© BTE 2021, n=28; Antworten unter „Sonstiges“: fehlende Barrierefreiheit, kommunale finanzielle Gründe, organisatorische Gründe

Was sind die Gründe, dass Sie sich eingeschränkt/gestört fühlen? 

Wenn Antwort zuvor: ich stimme eher zu, ich stimme zu oder ich stimme voll zu

zu viel Müll / dreckig

Orte werden überbevölkert

Preissteigerungen allgemein
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© TV MSE

Wünsche für den Tourismus im Landkreis Mansfeld-Südharz

25

Kernergebnisse

 Die Nennung der fünf wichtigsten Themen der befragten Einwohner:innen und Tourismusakteur:innen stimmen 

nahezu überein. Diese Themen landen bei beiden Fokusgruppen unter den Top5: 

„Mobilität“, „Einbindung der Einwohner:innen“, „Qualität“ und „Kooperation & Vernetzung“

Von den Einwohner:innen wurde zusätzlich die Thematik „Natur und Abenteuer“ genannt; von den befragten 
Tourismusakteur:innen darüber hinaus „Klimafreundlichkeit & Nachhaltigkeit“.

 Die Relevanz der Thematik Mobilität wird noch einmal in den Antworten zur Frage nach den Wünschen

unterstützt, wo der Infrastruktur der höchste Stellenwert zukommt mit einer hohen Anzahl bei dem Wunsch 

nach Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur. Zudem wird hier deutlich, dass auch eine Verbesserung der 

Freizeitwegeinfrastruktur gewünscht ist.

 Auch eine innovative und zeitgemäße Produktentwicklung sowie der Ausbau zielgruppenspezifischer 

Angebote, v.a. für Familie/Kinder sowie Jugendliche/junge Erwachsene, wird hier noch einmal aufgegriffen (wie 

schon bei der Frage nach touristischen Besonderheiten/Attributen des Landkreises).

 Weitere Wünsche beziehen sich auf die Schaffung von Strukturen und eine intensivere Kooperation und 

Vernetzung sowie eine stärkere strategische Ausrichtung des Marketings.

25
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© BTE 2021, n=238; Antworten unter „Sonstiges“: Verbesserung Ortsbild (2x), gut ausgebautes Radwegenetz, strategisches Vorgehen, Kosten-Nutzen-Abwägung

Was sind für Sie die fünf wichtigsten Themen in Bezug auf die künftige touristische Entwicklung im 

Landkreis Mansfeld-Südharz? – aus Sicht der Einwohner:innen
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B T E  TOURISMUS- UND REGIONALBERATUNG

Handlungsbedarfe 

27

© BTE 2021, n=57; Antworten unter „Sonstiges“: Verbesserung Ortsbild, Handeln, Social Media-Marketing, Regionalität

Was sind für Sie die fünf wichtigsten Themen in Bezug auf die künftige touristische Entwicklung im 

Landkreis Mansfeld-Südharz? – aus Sicht der Tourismusakteur:innen
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© BTE 2021, n=250; N=922

Was wünschen Sie sich für die künftige touristische Entwicklung im Landkreis Mansfeld-Südharz?

Handlungsfelder mit Top-Nennungen

138

113
63

132

12

2 4

Infrastruktur Angebot/Produkt Marketing Organisation Gästeservice Digitalisierung Sonstiges

▪ Verbesserung/Pflege Freizeitwege, 
v.a. Rad-, Wanderwege, E-Bike-Infrastruktur (48)

▪ Infrastrukturverbesserungen, mit Verkehr, Parkplätze, 
ÖPNV, Toiletten, WLAN (38)

▪ Ausbau/Pflege touristischer Infrastruktur (30)

▪ Belebung der Städte/Ortsbildverschönerung (22)

▪ innovative, zeitgemäße Produktentwicklung (40)

▪ Ausbau zielgruppenspezifischer Angebote, 
v.a. Familie/Kinder, Jugendliche/junge Erwachsene (35)

▪ allgemeine Angebotssteigerung (23)

▪ Ausbau themenspezifischer Angebote (15)

▪ strategische Ausrichtung, z.B. Marketingkonzept, 
Profilierung, Zielgruppenmanagement (45)

▪ Erweiterung der Schwerpunktthemen (10)

▪ Schaffung von Strukturen (46)

▪ Kooperation, Vernetzung, Wissenstransfer (43)

▪ Chancen/Potenzial nutzen, Handeln (26)

▪ Partizipation der Bevölkerung, 
Tourismusakzeptanz (15)

▪ Verbesserung des Gästeservice, z.B. Daten-
management, Schulungen, Gastfreundschaft (12)
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„..dass auch die Einwohner durch Aktionen am 
Tourismus der Heimatstadt teilhaben können und 
dadurch die Wertschätzung des kulturellen Gutes 

erlangen. Der Urlaub beginnt manchmal schon vor 
der Hause und man muss nicht immer in die Ferne 

schweifen. Das wurde einem gerade in der 
Pandemie-Zeit oft bewusst.“

„Ein umfassendes Konzept für die Kernthemen unseres 
Landkreises, in dem alle Akteure einbezogen werden. 
Weitere Attraktionen ziehen Touristen an, verbessern 
aber auch das Leben der Einheimischen und können 

damit auch neue Fachkräfte anlocken, um dem 
Fachkräftemangel, verstärkt durch die Corona-Krise, 

deutlich entgegenzuwirken.“

Was wünschen Sie sich für die künftige touristische Entwicklung im Landkreis Mansfeld-Südharz?
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© BTE 2021, n=295
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▪ Für einen Großteil der befragten Einheimischen sind die positiven Effekte/der Profit aus dem 

Tourismus nicht oder nur wenig erkennbar. Zudem zeigen die Ergebnisse, dass sich die Befragten 

mehrheitlich nicht durch den Tourismus eingeschränkt fühlen und genannte Konflikte tendenziell 

nicht tourismusindiziert sind. In Kombination lässt sich aus diesen Erkenntnissen ableiten, dass bei 

Erhöhung der Sichtbarkeit des Wirtschaftsfaktors Tourismus eine gute Grundlage für eine hohe 

Tourismusakzeptanz besteht.

▪ Nicht nur die Tourismusakteur:innen, sondern auch die Einwohner:innen haben Handlungsbedarfe 

aufgezeigt. Dies zeigt eine deutliche Auseinandersetzung mit der touristischen Situation im 

Landkreis Mansfeld-Südharz seitens der Einwohner:innen sowie ein vielfältiges Verständnis und 

Interesse an der touristischen Entwicklung. Damit einhergehend ist auch eine Erhöhung des 

Freizeitwerts für die Einheimischen als relevanter Faktor zu berücksichtigen.

▪ Es wurden über die verschiedenen Fragen hinweg sich wiederholende Handlungsbedarfe 

aufgedeckt, vor allem in den Bereichen Mobilität, Organisation, Kooperation und Erlebbarkeit der 

Angebote. Dies verdeutlicht ein Entwicklungspotenzial in diesen Themenfeldern.

32
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